
24. JANUAR 2024 | 19.00 – 21.00 UHR
im Haus am Dom, Frankfurt a. M.

HYBRIDVERANSTALTUNG

EINFÜHRUNG IN DIE  
MISEREOR FASTENAKTION 2024



Das Leitwort der Fastenaktion „Interessiert mich die Bohne“ 
lenkt den Blick auf die Lage von Kleinbäuerinnen und –
bauern im Globalen Süden. Besonders in Kolumbien sind 
Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte wichtige Handelsgüter 
und landestypische Grundnahrungsmittel. Als Folgen des 
Klimawandels bedrohen Wetterextreme und zurückgehen-
de Ernten viele kleinbäuerliche Existenzen. Und obwohl 
diese den größten Teil aller Nahrungsmittel produzieren, 
beherrschen wenige große Konzerne den Weltagrarmarkt.                                                                                                                                  
                                
Mit der Fastenaktion teilt Misereor eine Sehnsucht nach einer 
gerechteren Welt ohne Hunger, und das Anliegen, unserer 
Ernährung wieder mehr Wertschätzung entgegenzubringen 
und wirbt In Deutschland für einen nachhaltigeren Konsum.
                                
Die Einführung in die Misereor-Fastenaktion 2024 bietet 
Ihnen einen Überblick über Hintergründe und Ziele der 
Aktion – weltweit und bei uns in Deutschland.

Streaming-Angebot über den YouTube-Kanal des Hauses 
am Dom: youtube.com/hausamdom. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
                                
Eine Kooperationsveranstaltung der katholischen Stadtkirche Frankfurt 
mit der Katholischen Akademie Rabanus Maurus, dem Amt für Religions-
pädagogik Frankfurt und der Abteilung Weltkirche im Bistum Limburg
Haus am Dom | Domplatz 3 | 60311 Frankfurt | frankfurt-katholisch.de 
hausamdom-frankfurt.de | weltkirche.bistumlimburg.de

REFERENT*INNEN: 
•  Thomas Schmidt | Referent für Nachhaltigkeit und  

schöpfungsverträgliche Pastoral

•  Christoph Graul | Geschäftsführer DIE KOOPERATIVE e.G. 

•  Ursula Artmann | Geschäftsführerin vom Weltladen 
Bornheim GmbH, Frankfurt

•  Jorge Inostroza | Vertriebsleiter Weltläden und ‚ 
Gruppe bei der GEPA

•  Mitglieder der spanischsprachigen Gemeinde  
Ffm aus Kolumbien


